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t Allqemeine und Bethodi sche Erläuterungen zur Statistik der unqsschwier iqkei ten

l.l Geqengtand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. ErfaBt werden die beantrag-
ten Konkura- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahr en .

Bei den Konkursverfahren erfolgt die tleldung
durch die Amtsge.richte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden tlaase abgelehnt rnrrde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren etellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine llaase vorhanden ist. Pär
dieee masselosen Konkurae wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die üeldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei llonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt istr handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die tteldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsgrundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren rnrrde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (west) erfolgte die gtiedereinfüh-

rung im Jahr l95l und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
etiechen Landesämter serden vom Statistischen
Bundeaamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebunqsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare serden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1It und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das llaterial auf und aenden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundeeamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Reehtsformen
der Gemeinschuldner, der H6he der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im Iangjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

I .4 Veröffentlichunqen
Das statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im'statistischen
t{ochendienst', in'l{irtschaft und Statistik".
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 'Insol-
venzverfahren'. Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 iFinan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in 'Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 geqriff gabq renzunq
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im JuIi 1989 meldeten die Amtsgerichte insge-
samt 1 254 Insolvenzen, das sind 6,9 t weniger
aLs im Juli 1988. Somit häIt der Rückgang der
Insolvenzen seit Mitte 1986 ununterbrochen an.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen Iag sogar
um 10,5 $ niedriger als im JuIi des Vorjahres.
Von den 815 Unternehmen, gegen die im Juti
1989 ein Konkursverfahren beantragt oder ein
VergJ-eichsverfahren eröffnet wurde, hatten 123
l- 25,5 t gegenüber Juli 1988) ihren wirt-
schaftlichen Schwerpunkt im Verarbeitenden Ge-
werbe, 184 im Baugewerbe l- 7,5 t), jeweils
225 varen Handels- oder Dienstleistungsunter-
nehmen (- 4,3 t b2w.10,4 t) und 58 waren in
anderen Bereichen, wie z.B. Verkehr oder Kre-
dit- und Versicherungsvermittlung (- 4,9 t)
täti9.

Die ZahI der Insolvenzen von natürlichen per-
sonen und Organisationen ohne Erwerbszweck
(251 FäIte) war um 2,7 t niedriger. Die Zahl
der Nach1aßkonkurse ( 188 FäIIe) Iag dagegen
um 5,5 t höher aLs im JuIi des Vorjahres.

Von Januar bis Juli 1989 wurden 8 581 Insol-
venzfäI1e - darunter 5 699 von Unternehmen -
gezählt. Im Vergleich zum entsprechenden Zeit-
raum von 1988 ist dies ein Rückgang der ce-
samtzahl um 9,3 t und der Unternehmensonsol-
venzen um 1 1 ,2 *.

Im Juli 1989 wurde 4 833 personen ein Konkurs-
ausfallgeld bewilligt; das sind rund 2G t we-
niger als für JuIi 1988. In den ersten 7 ltona-
ten dieses Jahres haben damit 41 617 Arbeit-
nehmer ein Konkursausfallgeld erhalten, das
sind 20 t weniger a1s im entsprechenden Zeit-
raum des Vorjahres.

2 zahl sschwierigkeiten im Juli 1989

Inso Ivenz über s icht

187

622

Art
der

In so lven zen

Eröffnete Konkur s-
ver fahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkur se . . .

+ eröffnete vergleichs-
ver fahr en

- Anschlußkonkurse .......

INSOLVENZEN 1 254 815

2.2 wechselproteste und nicht eingelöste

Im Jul.i 'l 989 wurden 5 729 Wechsel mit einem
Gesamtbetrag von 66 MiIl. DM zu protest gege-
ben (Juli t9B8:6 982 wechsel über 59 MiIl.
DM). Daraus Iäßt sich für JuIi 1989 ein Durch-
schnittsbetrag von 11 520 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber 8 450 Dll im Juli des Vor-
jahres.

Januar - Juli 1989

Ver änd er ung
geg enüber

dem Vorjahr
int

Außerdem wurden im JuIi 1989 127 1-3g Schecks,
vor aIIem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung, von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstituten sowie den postgiro- und post-
sparkassenämtern nicht eingelöst. Der Wert
dieser Schecks belief sich zusammena auf 352
MiI1. DM (Juli 1988: i'l3 432 Schecks über 374
MiI1. DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht
eingelösten Scheck betrug im JuIi l9B9
2 834 DM gegenüber 2 156 DM im JuIi des
Vorjahres.

258

989

14,6

4,8

14,3
x

5,9

16,9

8,8

40,0
x

10,5

2 013

5 641

34
r3

8 681

5r5

1O,2

8,1
333,3

9,3

1 415

4 204

32
13

5 699

- 7r3

- 12,3

+ 6,1
+ 333,3

- 11,2

+
7
I

+8
,l
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

I n s9 esämt

r sver enJahr
l{onat ins-

gesant

dar un te r
nangels
Mass€

elehn t

Ve r-
Ieichs-
ver-

fahr en

I 3'll
I 199
r 330

039
899
025

015
887
010

2 099
2 r18
6 241

lr 849
r r 734
ll 960
13 560
13 {55
12 058
r0 523

785
815
736

809

Insol-
ven-

zen l)

8r5

Darunter Unternehnen

33r
298

87
1t2
r 35

85
97
75
76
45

622

682
53{
558

9rl
754
909

628
555
5{{

86{
737
882

856
798
886

593
503
5{1

789
815
7{0

i9
I

I

1 950
I 970
1 980
1 952
I 983
1 98{
l 985
r 985
1 987
I 988

68
9{
05
80
99
59
80
79
5{
88

2
3
9
5
5
6
I
8
7
5

9
3
9
7
9
I
4

7

947
1 862
5 539

I I 754
12 252
12 825
t4 512
1'l 595
1 3 7'13
t2 23s

343
124

9tl
t52
r45

91
105

82
8il
57

2 958
4 201
9 r{0

l5 876
r5 r1{
r6 750
l8 876
'l I Itl2
r7 589
r5 935

520
994

{ 453
I 565
I 853
I 95{
0 180
0 265
9 207
7 825

2 358
2 716
6 3r 5

lt 91 5
l1 8{5
12 018
r3 625
r 3 500
r2 098
10 562

.l988 JuIi
Aug ust
Septenber

1 347
I 20r
I 335

907
752
903

1 353
r 137
133't

1 353r r37
1 3{r

853
738
878

1 243
1 203
1 368

93{
912

t 03'l

1 244
r 205
1 370

855
795
88rl

525
582
638

r 2{0
1 231I 128

1 243
I 232
1 t32

5
3
5

2
I
tl

2
6
{
5
{
4

7

7
3

5

2
2
7

Oktober
November
Dezember

I 989 Januar ....
Februar ...
ttärz ......
Apr iI ... ..

. ttlai .......
Juni .... ..

2
6
{

JuIi . .. 't 247

970
9/0I
860

989

5
5
4

I 1 254

1 ) KonkurE- und Vergleichaverfahren zuaarnmen ohne
Anachlußkonkurse, denen ein eröffnetee Vergleiche-
verfahren vorauagegangen lst.

632

{36
102

77

Jahr
Jahr

unter 100 000......
100 000 - I Mill. ......
I Mill. und mehr

unbekannt

.) Eröffnete und mangels uasse abgelehnte Konkurse ein§chl. Anschlußkonkurae.

3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgesamt

50r7

35,0
8,2
5, I

s82

502

156

l0l

{3, {
37 ,4
llr5

7 r6

3 981

3 181

871

627

{6,0
36 ,7
l0,l
7,2

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenr)

Voraus chtl Januar - Juli 1989
Forderungen vcr ...

Dr{ t

{

r 985

r 986

1 987

I 988

1989

l8 875

l8 8{2
r7 589

15 936

3 525r
3 368

2 835

2 574

3 316

3 201

2 818

2 483

Darunter Unternehmenginsolvenzen

vierte ahr v
Jahr

Anzah I
{ 8rl { 565 4 83?r 4 662 13 625 3 435 3 348

{ 818 4 697 4 737 ,t 590 13 500 3 497 3 '13{
{ 832 { 40{ 4 185 { 157 12 098 3 {19 3 026

{ 2{l 3 980 3 88{ 3 831 l0 552 2 571 2 632

3 820 3 507 2 5{0 Z 341

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraum dee Vorjahres in I
+ tlrT + 1117 + 16r{r + l0rg + t3r{ + llrl + 13,8
+ 0,1 + 2,9 - 2,1 - 1,5 - 0,9 + 1,8 + 2,5
+ 0,3 - 5,2 - ll,6 - 9,2 - 10,{ - 2,2 - ll,9
- 12.2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12.7 - 16,0 - 13,0

- 9,9 - 9,4 - ll,6 - 10,9
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JuIi 1988

t Anzahl
JuIi 1989

Anzahl I AnzahI

2. 3I 2 3

1 985

1 986

I 987

1 988

I 989

+ 12.5

- 0r2
- 617

- 9,r

+ l9rBr
- {,5
- I5,8
- 9,2

+ grg

- 3r5

- l2,o
- I l 19



3 Zusammenfassende Ubersichten
3.4 Personen, denen ( bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurder)

Einzel- und Sannelanträ9e
Jahr
MonaL

l 980
1 981
1982
r 983
198'l
r 985
l 986
'r 987
1988

1988 JuIi ........t...!
August .... .... .. :
Se pt ember

ve ränder ung
geg enüber

dem vo ahr
I

51
76

102
93

r01
102

95
93
72

330
6'19
286
952
810
193
580
598
494

10 547
r0 969
t8 762
12 559
r4 553
r5 r55
r3 587
r3 451
8 917

5l
87

121
106
ll5
111
109
107
8t

529
53 l
436

877
618
048
51 r

353
3{8
267
r59
41 ',l

5 499
5 832
5 652

5 590
6 I t5
6 059

- 23,7
- 18,0
- 32,4
- 31,9
- llrl
- 14,0

+ 5,2
+ {1,6
+ 38,2
- 12,O
+ 9,2
+ 0,9
- 6,9
- 1,9
- 24,0

Oktober .
November
Dezember

970
30r
215

245
050
707

5
5
5

5
5
5

1 989 Januar
Februar ... ..
Mär z

Apr il .
Mai ...
Juni..
JuIi. 4 451

r) EndgüItige BeuiIIigungen; ohne Anträge von Einzugs-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

l) Sammelanträ9e z.B. von Betriebsrat, Gewerkschaft oder
Konkur sversalter.

345
r 056

352

5 540
5 846
6 147

6 352
5 569
5 535

- 30,5
+ I1,5
- 30,7

5 745
4 38'l
5 538

353
442
858

5 108
it 823
6 395

- 17,5
- 32rg
- 3,1

- 25,6

812
723
389

372

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecksr)

rl 83 rl

2l Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

QuelIe: Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

Nicht eingelöste schecks
Dur ch-

schnitCs-
betrag je

Jahr
llonat

r 970
1 980
t 9sz
r 983
I 984
1 985
r 986
I 987
1 988

254
r48
189
162
153
152
129
104

83

2 489
5 505
I 096
9 z'tt
I 413
9 255
9 126
9 434r
9 211

976
I 701
2 425
2 281
2 206
z 291
2 098
2 037
1 878

928
3 064
5 {95
5 295
/t 865
4 993

'l 685
tl 580r
4 283

129
662
224
9't9
929
546
744
944
434

634
967
532
51r
295
tl2
184
990r
769

58
56
67

48
56
6lp
66p

771
921
173
775
935
095
334r
55{r
698

950
1 800
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248r
2 280

1988 Juli .
August

6 982
6 578
6 361

I 450
10 337
9 432

374
350
323

2 155
2 300r
2 261

59
58
50

173 432
159 223r
1 42 865September ..

Oktober ....
Novenber . ..
Dezember . ..

6 895
5 849
5 628

6l
59
62

47
Itl
54

I'15 t03
138 922r
130 548

384 r
331 r
358

5 502
s 289
6 172

l0 542
l0 588
t0 855

131 241
115 '133126 846

329
315
316

88
86
93

64
38
74

2
2
2

5

2

1989 Januar ..
Februar.
März .. ..
Apr iI ..
Mai .. ..
Juni ...
Jul i

5 434
6 487
5 782p
5 729p

8 833
8 533

10 550p

I 1 520p

131 558
123 332
132 065p

127 738p

2 507
2 705
2 491

2 448
2 659
2 862p
2 834p

r) Bei Land€szentralbanken und Xreditinstituten (einschl
TeilzahlungskreditinstiEuten) im Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 rerden zusätzlich die von den postgiro-
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgeuiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde_
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

322
328
378p

362p

Bilanzstmne sich am 11.12.1967 auf 5 MiIl. Dt{ und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 yerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-geuiesen, deren Bilanzsuune m 31.12.1972 lO MiIl.
Dtl und nehr b€trug souie von solchen, die bis dahin
berichtspf lichtig Haren.

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.-6-

von
Arbeitnehmern 'l ) Dr itten 2)

von
zusannen

Wechselproteste

l

I

Fä IIe Betr ag

Durch-
schn i tts-
betrag je
Wechsel

FäIIe Be tr a9

A nz ahl I lrt i 11. DM DM Anzahl r,riIl. Dn



r INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORI,IEN. ALlER OER UITERNEHI,IEN I.I,ID FOROERI}.I6SGROESSENKLASSEI.I

JULI 1989

BEANTRAGIE KONKURSVERFAHREN

RECHTSF t)RM

aLTER oER t ,ITERNEH}.fN

6ROESSENKLASSE OER FORDERT}IG
VOIJ... BIS UNTER,.. OM

EROEFFNETE
VE RFAHREN

I4AN§ELS
ilassE

AB6E LEHNTE
X()NKURS-
ANIRAEGE

zusar't'rEN
OARI''ITER:
ANSCHLUSS-

K$IKURSE

EROEFFNE IE
VER-

GLE ICH S-
VE RFAHREN INSGE SAHT

INSOLVENZEN I )

DAGEGEN:

VORJAHR

+
AENAHI.IE { - )
6EGENUgBER

OEM
VOR JAHR

ANZATIL

I.i.ITERNEHI.IEN WO FREIE BERUFE

622 809U{TERI{EHI.IEN tf,.ID FREIE BERUFE ,. . .. . .

NICHT EII.IGETRAGETIE IT'ITER1IEHTEN .,...
EIN6ETRA§EIJE EINZELT,IITERNEHITN ....,
OFFENE HANOELS-U.XOI4I'IANOITGES. ..,..

DaRITNTER: 6tAH t C0.(G

GESELLSCIIAFTEN I,t.8.H. .

AKTIEi'IGESELLSCHAFTENI EINSCTIL' KGAA

EIt'I6ETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ......
SO{STI 6E Ii{TERNEHiIEN

BIS' UJTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE t ,l9 AELTER '.

UEBRI6E GEI'lEINSC}IULDNER ZUSAiNEN .,.
NATUERLICHE PERSOIEN
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